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Einkaufs-
Liste
Material

	 Treppenbausatz/Bodentreppe

	 Geländer für das Obergeschoss

	 Haltewinkel/Konsolen

	 Holzlatten

	 Tapete/Farbe/Lack/Grundierung

	 Durchsteck-(Rahmen-)dübel

Werkzeug

	 Zollstock und Bleistift

	 Richtscheit

	 Wasserwaage

	 Senklot

	 Maßband

	 Bohrhammer

	 Betonbohrer

	 Schraubendreher

	 Gummihammer

	 Akkuschrauber
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n Raumspartreppen 
einbauenEine freistehende Spindeltreppe auf-

zubauen, ist Dank der fertigen Module 
kein Problem. Beim Maßnehmen am 
späteren Standort müssen Sie aller-
dings sehr sorgfältig vorgehen. 
Wenn Sie die Geschosshöhe er-
mittelt haben, teilen Sie diese 
durch die Steigungshöhe von 17 

1. Die Kante des Obergeschosses loten 

Sie sich mit einem Richtscheit und der 

Wasserwaage auf den Boden herunter. 

Richten Sie die oberste Stufe, das Po-

dest, auf dem Boden exakt aus.

2. Auf dem so markierten Mittelpunkt 

verschrauben Sie die Grundplatte der 

Treppenspindel im Boden. Bohren Sie 

bis in den Beton der Decke und setzen 

Sie mindestens vier Dübel ein.

5. Die Gewindestangen ziehen Sie 

von der Stufenunterseite aus fest. 

Die Distanzstücke sollten Sie dabei so 

ausrichten, dass sie mittig stehen und 

beim Festschrauben nicht verkanten.

6. Die letzte Stufe, das Podest, fixieren 

Sie sowohl an der Spindel als auch an der 

oberen Geschossdecke. Verdübeln Sie zwei 

Stahlwinkel so, dass die Oberkanten von Stu-

fe und Geschossdecke flächenbündig sind.

Raumspartreppen einbauen (Beispiel Spindeltreppe)

3. Die Grundplatte der Spindel ver-

schwindet unter der mitgelieferten Ab-

deckung. Nun werden im Wechsel die 

Zwischenringe und die einzelnen Stufen 

über die Spindel geschoben.

4. Die Verbindung der Stufen untereinan-

der sichern Sie mit kurzen Gewindestan-

gen. Darüber schieben Sie passende  

Distanzstücke, die in ihrer Länge genau 

der der Zwischenringe entsprechen.

7. Als oberen Anschluss aller Stufen 

drehen Sie eine Spannmutter auf die 

Gewindestange der Spindel. Sie hält 

alle Stufen zusammen. Darüber wird die 

Spindelverlängerung geschoben.

8. Die Geländerstützen für das Oberge-

schoss verdübeln Sie im Boden. Das Ge-

länder ist später sowohl mit dem Gelän-

der des Obergeschosses als auch mit der 

Spindelverlängerung verbunden.

cm, um die Anzahl der Stufen zu 
errechnen. Es kommt mit Sicher-
heit eine Kommazahl heraus, die 
gerundet werden muss. Runden 
Sie sie auf, haben Sie eine Stufe 
mehr und die Steigungshöhe wird 
etwas kleiner. Runden Sie sie ab, 
haben Sie eine Stufe weniger und 

die Steigungshöhe wird etwas grö-
ßer. Jetzt kennen Sie die Zahl der 
Stufen und damit auch die Zahl 
der Zwischenstücke, auf denen die 
Stufen aufliegen. Das genaue hö-
henmäßige Ausrichten der Treppe 
führen Sie dann bei der Montage 
durch. Die Bausätze bieten ein paar 

Millimeter Spiel pro Stufe als Si-
cherheit. Vor der Montage sollten 
Sie den Bausatz auspacken und 
alle Teile sortieren. Grundsätzlich 
bieten wir nur komplette Bausätze 
an, die alle Teile enthalten, die Sie 
benötigen, um Ihre Treppe fachge-
recht und schnell aufzubauen. 
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Hinweis
Unsere Arbeitsanleitungen haben wir mit größter Sorgfalt erstellt. Diese stellen allerdings nur den 
Standardfall dar. Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten können sich  jedoch Abweichungen ergeben. 
Daher ist eine Gewähr für die Vollständigkeit und Aktualität leider nicht möglich. Bitte beachten Sie 
zudem die Bedienungsanweisungen und/oder Verarbeitungshinweise des jeweiligen Herstellers.

Weitere hilfreiche Arbeitsanleitungen finden Sie unter www.maxbahr.de

Arbeits
anleitung mit 
Profi-Tipps.
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Bodentreppe einbauen

Die Bodentreppe ist erste Wahl, wenn es darum geht, den kleinen Spitzboden bequem 
zu erreichen, ohne Platz zu verlieren.

1. Den Deckenausschnitt stellen Sie genau nach den Maßen des Leiterkastens her. Fra-

gen Sie zur Not einen Profi.

2. Mit einem Latten-T stellen Sie sicher, dass der Leiterkasten während der Monta-

ge genau mit Unterkante Decke abschließt.

3. Durch die Laibung des Kastens hindurch verdübeln Sie das Element. Verwenden Sie 

dazu am besten Durchsteckdübel.

4. Die Randabdeckleisten sollten Sie sich auf 45°-Gehrung schneiden, bevor Sie sie 

von unten mit dem Kasten vernageln.

5. Schieben Sie nun das Unterteil der Leiter ein und fixieren Sie es mit Stoppern. Die 

Länge kann ebenfalls variiert werden.

6. Zum Schluss können Sie die Bodentreppe tapezieren oder streichen, damit sie 

sich unauffällig in die Decke integriert.

Treppenbausätze

Die Nutzung des Dachbodens wird für viele 
Familien spätestens dann nötig, wenn der 
Nachwuchs ein eigenes kleines Spielzim-
mer braucht. Nicht in allen Häusern führt 
eine Treppe in die oberste Etage. Wer also 
nachträglich eine einbauen will, kommt um 
eine Raumspartreppe nicht herum.

Boden- oder Raumspartreppen be-
nötigen weniger Platz als herkömm-
liche Geschosstreppen. In der Regel 
liegt das daran, dass die Steigung der 
Treppe steiler oder die Stufenbreite 
kleiner ist. Die Bodentreppen können 
Sie sogar komplett wegklappen, sie 
verschwinden in einem in der Ge-
schossdecke eingebauten Rahmen. 
In beiden Fällen sparen Sie also en-
orm an Platz. 
Der Geschosstreppenbau ist eine 
echte Handwerksarbeit, die nur der 
Profi vorschriftengerecht durchfüh-
ren kann. Für Sie zum Selbstmachen 
bieten wir Treppenbausätze als Bo-
den- oder Raumspartreppen an, die 
Sie zu Hause einfach selbst montie-
ren können. Die statisch relevanten 
Teile sind bereits vormontiert, das 
nötige Befestigungsmaterial liegt  
jedem Bausatz bei.

Boden- und Raumspartreppen

Diese Holztreppe besteht aus zwei Teilen, 

die Sie zum Schließen ineinander schie-

ben können.

Aus massivem Fichtenholz ist die Treppe 

„Schwerin“ gefertigt. Sie verläuft relativ 

steil und ist platzsparend.

Die einzelnen Stahlelemente dieser Sys-

temtreppe können Sie sowohl gerade als 

auch gewendelt montieren.

Die Systemtreppe mit klassischer Stufen-

form, platzsparend ausgeschnitten, er-

leichtert das Begehen enorm.

Die Spindeltreppen benötigen am wenigsten 

Fläche von allen Treppen und sind sehr be-

quem zu begehen.

Die Nebentreppe mit eingestemmten Stufen 

und senkrechten Setzstufen ist gerade oder 

1/4 gewendelt möglich.

Das Steigungsverhältnis der Stufen bestimmt, ob eine Treppe sicher und bequem be-

gehbar ist. Bei Geschosstreppen gelten eine Steigungshöhe von etwa 17 cm und eine 

Auftrittsbreite  von etwa 29 cm als ideal.

Treppenteile

Spindeltreppen sind die raumsparendste 
Treppenvariante. Sie bekommen sie in 
verschiedenen Durchmessern. Wichtig: 
Wählen Sie Ihre Treppenmaße nicht zu 
klein! Der kleinste Durchmesser von etwa 
120 cm ist eher etwas für junge Leute. 
Überlegen Sie sich zuvor auch, ob und 
welche Möbel gegebenenfalls über die 
Treppe in das Obergeschoss transportiert 
werden müssen. Die Spindeltreppen ab 
140 cm Durchmesser bieten in diesem 
Falle wesentlich mehr Komfort.

Profi-Tipp

Auch hier bieten wir Ihnen fertige Elemente, bestehend aus Rahmen, 
Luke und Leiter an. Die Montage der Bodentreppe ist auch für den 
mäßig geübten Selbermacher kein großes Problem.


